






ROKA-L ITH  CLASS IC  RG DER KOMFORT-ROLLADENKASTEN
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� ROKA-LITH CLASSIC RG 
bedeutet Raumseitig Geschlossen.
Das heißt, es gibt keinen Deckel
im Innenbereich und deshalb auch 
keine Schwachstelle mehr in 
der Wärmedämmung und beim 
Schallschutz.

Alternativ
� ROKA-PER-LITH RG

Verbesserung der Wärmedämmung
durch PERLIT-Füllung

Für weitere Informationen stehen
außerdem unsere Musterbox sowie
ein Montagefilm auf CD-ROM zur
Verfügung, die wir Ihnen auf Wunsch
gerne vorstellen.
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Wärmedämmung des Rolladenkastens
nach DIN 4108, Beiblatt 2: 2006-03  

Wärmegedämmte Seitenteile
Wärmedurchlasswiderstand R > 0,55 m2K/W
und Schall-Entkoppelung zum Mauerwerk

Blendrahmen-Anschluss voll gedämmt

Wärmegedämmter Gurtauslass 
„ESM” 40 PLUS mit doppelter Bürsten-
dichtung und geschäumter Innendämmung,
geprüfte Lüftungsrate bei 50 Pa 
Druckdifferenz: < 0,12 m3/h
nach DIN 4108, Beiblatt 2: 2006-03

EVS das erste wärmegedämmte und luftdichte 
Elektro-Verteiler-System für Rolladenkasten 
zum Einschäumen

Führungsschienen-System
zweiteilig, Montageöffnung 80 mm,
mit Montage-Garantie

Fenstermontage nach RAL-Richtlinien 
möglich

Option: Insektenschutz-Rollo
integriert im System zwischen Rolladen 
und Fenster
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C D

innenA

EB

außen

80

A Mauerbreite: 300 365 425 490

B Kastenhöhe: 300  300 300 300

C Schenkelstärke außen: 35  35 35 95

D innen: 35   35 104 104

E Rollraum: 190 200 200 200

TECHNIK UND WÄRMESCHUTZ IM ÜBERBLICK

Masse (in mm): ROKA-LITH ROKA-LITH ROKA-LITH ROKA-LITH
RG 30  RG 36,5 RG 42,5 RG 49,0 

HINWEIS! Alle Maßangaben sind Circa-Maße und unterliegen der Toleranz, die Naturwerkstoffe wie Ziegelprodukte aufgrund 
unterschiedlichen Trocknungs- und Brennverhalten aufweisen. Die echten Maße (Rollraum,...) sind vor Ort zu nehmen.

� � � �

� � � �

A: pauschal Δ UWB = 0,10 W/(m2K)

B: pauschal Δ UWB = 0,05 W/(m2K)

C: konkret nach Einzelnachweis

Ausführliche Informationen und Prüfberichte erhalten Sie auf Anfrage

Mehr als 90 % aller EnEV-Nachweise für Wohngebäude werden mit dem vereinfachten Nachweisverfahren
WÄRMEBRÜCKENZUSCHLAG ΔUWB=0,05 W/(m2K) durchgeführt

AUSZUG AUS DEM hermes®-PRÜFZEUGNIS NR. 2218-7-2006-E

PSI-Wert:
Soll-Wert: ψ ≤ 0,30 W/(mK)
Ergebnis: ψ = 0,20 W/(mK)

Temperaturfaktor:
Soll-Wert: fRsi ≥ 0,7

Ergebnis: fRsi = 0,76

Bewertung: Da die Obergrenze der DIN 4108 Beiblatt 2- Vorgabe in
Höhe von PSI = 0,30 W/(mK) nicht überschritten wird, und der
Temperaturfaktor nicht unter 0,70 liegt, ist das hier untersuchte
Bauanschlussdetail mit dem ROKA-LITH-RG-CLASSIC 365 ein Beiblatt
2- gleichwertiges Einbaudetail. Es kann so im pauschalen
Wärmebrückennachweis gemäß EnEV mit ΔUWB = 0,05 W/(m2K)
alternativ zur Beiblatt 2 -Vorgabe verwendet werden.
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ROKA-L ITH-SHADOW FÜR AUSSENBESCHATTUNGEN

ROKA-LITH SHADOW
„Statisch selbsttragend“, dadurch
erhebliche Einsparungen beim
Verarbeiten bzw.Abstützen,
gefertigt aus 25cm langen
plangeschliffenen Ziegelschalen

ROKA-L ITH-SHADOW FÜR WÄRMEBRÜCKENZUSCHLAG Δ UWB = 0,05 W/(m2K)

Bewertung: Da die Obergrenze der DIN 4108 Beiblatt 2-
Vorgabe in Höhe von PSI = 0,30 W/(mK) nicht überschritten
wird, und der Temperaturfaktor nicht unter 0,70 liegt, ist das
hier untersuchte Bauanschlussdetail mit dem ROKA-LITH-
SHADOW 365 ein Beiblatt 2- gleichwertiges Einbaudetail.
Es kann so im pauschalen Wärmebrückennachweis gemäß EnEV
mit UWB = 0,05 W/(m2K) alternativ zur Beiblatt 2 -Vorgabe 
verwendet werden.

PSI-Wert:
Soll-Wert: ψ < 0,30 W/(mK)
Ergebnis: ψ = 0,25 W/(mK)

Temperaturfaktor:
Soll-Wert: fRsi > 0,70

Ergebnis: fRsi = 0,83

HERVORRAGENDES PREIS-
LEISTUNGSVERHÄLTNIS

Wärmedämmung des Raffstorekastens
nach DIN 4108, Beiblatt 2: 2006-03

Nach unten um 30 mm verlängerte Außenblende zur  
Abdeckung der Baukörper-Anschlußfuge am Fenster

wärmegedämmtes Fenster-Anschluß-Detail

Schalldämmung auf höchstem Niveau

Alternativ:
ROKA-PER-LITH SHADOW
Zur nochmaligen Verbesserung der Wärmedämmung 
durch PERLIT-Füllung. Perlit ist ein ökologischer 
Dämmstoff aus Vulkangestein 
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TECHNIK UND AUSSCHREIBUNGSTEXT IM ÜBERBLICK

AUSSCHREIBUNGSTEXT

ALTERNATIV

ROKA-L ITH-SHADOW

Raffstorekasten aus Ziegel „ROKA-LITH SHADOW“ für besonders hohe Anforderungen 
an Schallschutz und Wärmedämmung, gefertigt aus 25cm langen plangeschliffenen Ziegelschalen, mit innenliegendem Wärme-
dämmkeil aus Neopor und seitlichem Abschluß aus Neopor (λ 0,031),Wärmeschutz nach DIN 4108, Beiblatt 2: 2006-03,
Abschlußschiene außen mit 20mm Überstand, mit Höhenversatz für verdeckte Baukörper-Anschlußfuge am Übergang zum Fenster.
Raffstorekasten mit beidseitiger Mauerauflage von 6 cm für Elektro-Motoren-Antrieb und 12,5 cm für Kurbelbedienung.
An der Unterseite des Elementes mit Blendrahmenanschlußprofil (Phonothermstreifen) zum Fixieren des Fensterelementes und
als wärmegedämmtes Fenster-Anschluß-Detail, mit integrierter Phonothermplatte 15mm stark zum Fixieren der Raffstore-
Oberschiene, liefern und nach den Einbauvorschriften des Herstellers fachgerecht einbauen.

Wandstärke: 365 mm 425 mm 490 mm

Lamellenbreite: 80 mm 60 mm 50 mm

Bedienung: Elektromotor Kurbel

Hinweis für den Rolladen- und Jalousiebauer:
Die Montagedübel der Trägerelemente müssen gegebenenfalls im Sturzbeton verdübelt werden.

Technische Änderungen vorbehalten.

SHADOW-BLOCK SHADOW-LIGHT VO SHADOW-COMPAKT VW

A Mauerbreite: 365 425 490

B Schachtbreite für 80er Lamellen: 130  130 130

C Ziegelstärke innen: 145 205 auf Anfrage

D Wärmedämmkeil aus Neopor (λ 0,031): 50   50 50

E Kastenhöhe außen und Auflager: 330 330 330

F Kastenhöhe Raumseite/Lichte Weite: 300 300 300

G Schenkelstärke außen: 40 40 auf Anfrage

Masse (in mm):
A

B GDC

F

E

ROKA-LITH SHADOW

Für alle
Wandstärken
ab 24,0 cm
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TECHNIK UND WÄRMESCHUTZ IM ÜBERBLICK

ROKA-L ITH  CLASS IC

DER EINZIGE ZIEGEL-ROLLADENKASTEN 
AUS PLANGESCHLIFFENEN ZIEGELSCHALEN

BECK+HEUN Ziegelrolladenkasten ROKA-LITH-

Classic, statisch selbsttragend mit innenliegendem

Wärmedämmkeil aus Polystyrol λ = 0,035 W/(mK),
Schwalbenschwanznut zur Betonaufnahme, mit Aluminium-

Rolladenkasten-Abschlußschienen im lichten Fensterbereich

(Überstand 15 mm innen, 20 mm außen), strukturierte

Oberflächen zur besseren Putzhaftung, mit Bügelschrauben

und Muttern zur Aufnahme des Lagerhalters.

Kunststoff-Seitenteile inklusive Auflagemodule mit Polystyrol-

Inlay (Wärmedurchlaßwiderstand = R > 0,55 m22K/W) und

Schall-Entkopplung zum Mauerwerk.

Serienmäßig beidseitige Bohrung für Gurtauslaß bei

Standardlängen.

Mit professioneller RUNDUMDÄMMUNG

DIE STANDARDAUSFÜHRUNG 

ROKA-LITH 30 ROKA-LITH 36,5 ROKA-LITH 42,5 ROKA-LITH 49

A Mauerbreite: 300  365 425 490

B Kastenhöhe: 300  300   300 300

C Schenkelstärke außen: 37  37  37 37
D innen: 37   37  37 37

E Rollraum: 190 215 215 215

Luftschalldämmung (in Abhängigkeit der Deckelsysteme): ≥ 43 dB je nach Ausführung

C D

innen

25

A

E

B

außen
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DIE  ALTERNATIVE :  ROKA-THERM Z B  P L A T I N U M

ROKA-THERM-RG ZB PLATINUM®

MW: 30,0 cm, Höhe: 30,0 cm
ROKA-THERM-RG ZB PLATINUM®

MW: 36,5 cm, Höhe: 30,0 cm

ROKA-THERM-RG ZB-EINSEITIG PLATINUM® ODER ROKA-THERM-RG ZB-ZWEISEITIG PLATINUM®

Beck+Heun Leichtbaurolladenkasten System ROKA-THERM-RG ZB PLATINUM® für Putzmauerwerk aus 
Polystyrol-Hartschaum EPS 250 – λ = 0,035 W/(mK) – B1 (schwer entflammbar) mit 10 mm starker
Ziegelblende (Wahlweise ein- oder beidseitig), eingeschäumten, profilierten und verzinktem Spezial-Lochblech,
raumseitig geschlossen, Montageöffnung außen 80 mm, innenliegende Sperrnut für Rolladenpanzer,Verfülltaschen zur
Betonaufnahme, Rolladenkasten-Abschlussschiene aus Aluminium mit 13 mm Überstand außen, mit Rundumdämmung,
wärmegedämmte Seitenteile und Auflagerbereiche λ = 0,035 W/(mK). Schall- und Wärmeschutz gemäß den gültigen
Richtlinien, Konform nach DIN 4108 Beiblatt 2.

ROKA-THERM-C ZB-EINSEITIG PLATINUM® ODER ROKA-THERM-C ZB-ZWEISEITIG PLATINUM®

Beck+Heun Leichtbaurolladenkasten System ROKA-THERM-C ZB PLATINUM® für Putzmauerwerk aus 
Polystyrol-Hartschaum EPS 250 – λ = 0,035 W/(mK) – B1 (schwer entflammbar) mit 10 mm starker
Ziegelblende (Wahlweise ein- oder beidseitig), eingeschäumten, profilierten und verzinktem Spezial-Lochblech,
Montageöffnung innen nach unten, innenliegende Sperrnut für Rolladenpanzer,Verfülltaschen zur Betonaufnahme,
Rolladenkasten-Abschlussschiene aus Aluminium mit 13 mm Überstand, mit integrierter Clipsnut und
Kunststoffseitenteilen „System Clipfix”, mit Auflagemodul Rundumdämmung, Seitenteil- und Auflagedämmung aus
Polystyrol-Inlay λ = 0,035 W/(mK). Schall- und Wärmeschutz gemäß den gültigen Richtlinien, Konform nach DIN
4108 Beiblatt 2 in Verbindung mit geprüften Rolladenkasten-Verschlussdeckel-Systemen.

STATISCHES VERHALTEN
SELBSTTRAGEND
Dieses Rolladenkasten-System kann zusätzlich mit folgenden Lasten
belastet werden:

VORTEIL
Erhebliche Einsparungen beim Verarbeiten bzw.Abstützen !

Belastungswerte (lt. Materialprüfungsamt Neuwied, 2003)

lichte Weite in m 1,26 1,51 1,76 2,01

Stützlast in kN/m 2,54 1,84 1,25 1,03

ROKA-THERM-C ZB PLATINUM®

MW: 30,0 cm, Höhe: 30,0 cm
ROKA-THERM-C ZB PLATINUM®

MW: 36,5 cm, Höhe: 30,0 cm
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ROKA-L ITH  B E L A S T U N G S W E R T E  U N D  S T A N D A R D - M A S S E

Typ lichtes  Kasten-
Öffnungsmaß A  Fertigmaß B

1 0,51 0,76 x

2 0,635 0,885 x

3 0,76 1,01 x

4 0,885 1,135 x

5 1,01 1,26 x

6 1,135 1,385 x

7 1,26 1,51 x

8 1,385 1,635 x

9 1,51 1,76 x

10 1,635 1,885 x

11 1,76 2,01 x

12 1,885 2,135 x

13 2,01 2,26 x

14 2,135 2,385 x

15 2,26 2,51 x

16 2,385 2,635 x

17 2,51 2,76 x

18 2,635 2,885 x

19 2,76 3,01 x

20 2,885 3,135 x

21 3,01 3,26 x

22 3,135 3,385 x

23 3,26 3,51 x

24 3,385 3,635 x

25 3,51 3,76 x

26 3,635 3,885 x

27 3,76 4,01 x

28 3,885 4,135 x

29 4,01 4,26 x

30 4,26 4,51 x

31 4,51 4,76 x

32 4,76 5,01 x

Montage
unter-

stützungsfrei

bei Montage
fachgerecht

unterstützen

Fertigmaß = 
lichtes Maß + 25 cm

(beidseitig je 12,5 cm Auflage)

Sondermaße auf Anfrage lieferbar

ABMESSUNGEN

BEISPIEL A BEISPIEL B

BEISPIEL C BEISPIEL D

Säule

Der Ziegelrolladenkasten ist

selbsttragend.

Er kann zusätzlich mit folgenden

Lasten (Abmauerung, …) belastet

werden.

Stützweite: Lichte Weite (m): 1,00 1,50 1,75 2,00 2,50

Gleichstreckenlast: q (zul.) (kN/m): 26,78 12,33 9,29 6,14 3,43

Prüfbericht 701662/06
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Z U B E H Ö R

Teleskopwelle
komplett mit Gurtscheibe und Lagerhalter
vormontiert

RG-Sägezahn-Lagerhalter 
komplett mit Kugellagereinsatz und Sägezahn,
empfohlen für RG-System

Gurtdurchlaß ESM 40 PLUS
für Wärmebrückenzuschlag ΔUWB=0,05 W/(m2K),
mit geschäumter Innendämmung und zweifacher Bürstendichtung,
Luftdurchlässigkeit < 0,12 m3/h bei 50 Pa Druckdifferenz mit 
integrierten seitlichen Edelstahlrollen

EVS Elektro-Verteiler-System
wärmegedämmt und luftdicht zum Ausschäumen
für Wärmebrückenzuschlag ΔUWB=0,05 W/(m2K)

Gurtkasten ESM 240 „Vario”
für Wärmebrückenzuschlag ΔUWB=0,05 W/(m2K),
entspricht λ = 0,075 W/(mK), im Steinformat 249x120x240 mm
aus Polystyrolhartschaum mit 45 mm variablem Verstellbereich und
variabler Putzstärken-Einstellung. Mit Tauwasser-Schutz-
Garantie (unter Normbedingungen). Der vormontierte Kunststoff-
Mauerkasten ist vor dem Verputzen lotrecht zum Gurtauslaß hin 
auszurichten.

RG-Führungsschienen-System ALU
75 mm breit

RG-Führungsschienen-System 
aus Kunststoff
75 mm breit

Bitte beachten:
Auf Schlagregendichtheit zwischen 
Basisschienen und Fensterrahmen ist zu achten!

Führungs-
schiene

Führungs-
schiene

Basisschiene

Basisschiene

Technische Änderungen vorbehalten.



RUBO-EXKLUSIV
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STICH- ODER SEGMENTBOGEN
(Innenbogen als Korbbogen oder 
parallelversetzter Segmentbogen,
Mauerwerk gerade).

EXKLUSIV - SB

RUNDBOGEN
(Innenbogen als Rundbogen,
Mauerwerk abgeschrägt).

EXKLUSIV - RB/S

RUNDBOGEN
(Innenbogen als Korbbogen,
Mauerwerk gerade).

EXKLUSIV - RB/KB

FORMVARIANTEN RUBO-EXKLUSIV

DIE SITUATION IST BEKANNT:
Für das neue Haus wurden Rundbogenfenster als optisches

Highlight eingeplant. Die Rolladenkästen wurden im Rohbau

gesetzt, und die Fenster ein paar Wochen später eingebaut. Bei

der Abnahme probiert der Bauherr die Fenster aus und stellt

mit Entsetzen fest, daß sich die Fenster oder Balkontüren nur

zu einem Teil öffnen lassen. Der Schreck und die Enttäuschung

sind groß.

DAS ERGEBNIS :
Ein Schuldiger wird gesucht, und durch umständliches  und 

aufwendiges  Nacharbeiten am Innenbogen des

Rolladenkastens wird der Schaden behoben. Unnötiger Ärger

und zusätzliche Kosten durch fehlende Detailplanung.

EINFLUSSGRÖSSEN FÜR
90° FENSTERÖFFNUNGS-
GARANTIE:
� Lichte Rohbauöffnung
� Mauerwerksstärke
� Stichhöhe - Bogen
� Blendrahmen-Bautiefe ≥ 60 mm
� Fenstersitz hinter Rolladen-

auslassöffnung
� Putzauftrag (max. 10 mm 

Spachtelputz in der Schielung)
� Montagefuge 15 mm 

BECK+HEUN

errechnet VORHER

die erforderlichen Werte

des Innenbogens und

gibt eine Empfehlung,

wie Ihr Rolladenkasten

auszusehen hat . . .

... natürlich dann mit:

DIE RUNDBOGENFENSTER-PROBLEMATIK



RUBO-EXKLUSIV  Z IEGEL U N S E R  B E S T E S  S T Ü C K
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KASTENFERTIGMASS :AUSFÜHRUNG:
Rund- oder Stichbogenrolladenkasten, statisch selbsttragend,
aus Leichtbeton LB 15 mit Baustahleinlage und innenliegen-
dem Wärmeblock aus Polystyrol im gesamten
Rundungsbereich sowie wärmegedämmtem Blend-
rahmenanschluss gefertigt; als Putzträger 15 mm starke
Ziegelblenden (alternativ Porenbetonblende).

Der Aussenbogen ist mit einer Aluminium-Rolladenabschluss-
Schiene – Überstand 18 mm – versehen und im Radius 1,5 cm
kleiner als der Mittelbogen (Abdeckfunktion). Der Mittelbogen
(Fensterebene) ist 7 cm tief und liegt hinter dem 5 cm breiten
Auslassschlitz. Der Innenbogen ist so konzipiert, dass das
Fenster 90° zu öffnen ist. (Siehe
Einflussgrößen auf Seite 8).

Die Revisionsöffnung mit integrierter
Nut zur Aufnahme eines
Dichtungsprofiles (siehe Foto) befin-
det sich raumseitig auf der Wand.

In Abhängigkeit von Stichhöhe und
lichter Weite, ist der Segmentbogen-Rolladenkasten auch als
RG-System, raumseitig geschlossen, mit aussenliegender
Revisionsöffnung lieferbar.

Maße 1
Maße 2
Maße 3
Maße 4

1 Lichtes Rohbaumaß minus 3 cm in der Breite minus 1,5 cm in der 
Höhe � Maße Außenbogen

2 Lichtes Rohbaumaß � Maße Mittelbogen
3 Lichtes Rohbaumaß plus 2 x Schielung � Maße Innenbogen
4 Lichtes Rohbaumaß plus 2 x Schielung + (2 x 12,5 cm – 

Mauerwerksauflage) � Kastenfertigmaße    

RB / SB
mit Revisionsöffnung raumseitig

SB / „RG”
raumseitig geschlossen

Schielung

4,5 5 7 cm

29
cm

Schielung

29
cm

d

4,5 11 7 cm
d

*

*

Ansicht: Raumseite 
Rundbogen

Ansicht: Raumseite 
Segmentbogen
als RG-System

*Wichtiges Detail:

Blendrahmenanschluß 
wärmegedämmt

Rollraum:
ROKA-RUBO Z 30,0 = 190 mm
ROKA-RUBO Z 36,5 = 210 mm

Schielung:
Abhängig von Ausführung und
Wandstärke

Revisionsdeckel nach den
Vorschriften des Herstellers 
einbauen

� �

� �

A: pauschal Δ UWB = 0,10 W/(m2K)

B: pauschal Δ UWB = 0,05 W/(m2K)

C: konkret nach Einzelnachweis

Ausführliche Informationen und Prüfberichte erhalten Sie auf Anfrage

Mehr als 90 % aller EnEV-Nachweise für Wohngebäude werden 
mit dem vereinfachten Nachweisverfahren
WÄRMEBRÜCKENZUSCHLAG ΔUWB=0,05 W/(m2K) 
durchgeführt ROKA-RUBO Z 30 ROKA-RUBO Z 36,5
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Z IEGEL-DECKENRAND-SCHALUNG – HIGH-TECH FÜR IHRE DECKE

DRS VZ THERMO für WÄRMEBRÜCKENZUSCHLAG ΔUWB=0,05 W/(m2K)

SOLL-WERT nach DIN 4108, Beiblatt 2: 2006-03, Bild 71 = ψ ≤ 0,06 W(mK)
ERGEBNIS, laut Prüfbericht vom 13.11.2006 = ψ = 0,051 W(mK)

� KEINE BAUSEITIGE ZUSATZDÄMMUNG ERFORDERLICH

� SEHR VERARBEITUNGSFREUNDLICH – AUFKLEBEN – FERTIG

� VERHINDERUNG VON PUTZRISSEN DURCH „HOMOGENES” MAUERWERK

� WÄRMEDÄMMUNG AUS POLYSTYROL λ = 0,035 W/(mK) mit innenliegender 
Weichzone im Wabenformat für evtl. Formveränderungen der Decke

� Länge 125 cm mit Nut- und Federsystem

Stärke 140 mm = 40 mm Ziegelform-Stein + 100 mm POLYSTYROL
zuzüglich Fußteil für erhöhte Standfestigkeit

Höhe 178 mm + 2 mm Klebeschicht für Deckenhöhe 180 mm
198 mm + 2 mm Klebeschicht für Deckenhöhe 200 mm
228 mm + 2 mm Klebeschicht für Deckenhöhe 230 mm
(Sonderhöhen auf Anfrage)

Ansicht Weichzone
im WabenformatANWENDUNGSBEISPIEL MIT DRS VZ THERMO
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DRS VZ THERMO für Wärmebrückenzuschlag ΔUWB=0,05 W/(m2K)

DRS VZ PLUS für Wärmebrückenzuschlag ΔUWB=0,10 W/(m2K) oder Einzelnachweis

PRÜFBERICHTE ZIEGEL-DECKENRAND-SCHALUNG

Bewertung: Das Geschossdeckendetail erfüllt die Vorgabe der DIN 4108 Beiblatt 2: 2006-03 Bild 71. Der Vorgabewert in Höhe
von ψ ≤ 0,06 W/(mK) wird unterschritten. Das vorliegende Einbaudetail weist einen um 15% geringeren Wärmeenergieverlust auf.
Da die Obergrenze der DIN 4108 Beiblatt 2-Referenzwertvorgabe in Höhe von ψ = 0,06 W/(mK) nicht überschritten wird (Bild
71), und der Temperaturfaktor nicht unter 0,70 liegt, ist das hier untersuchte Bauanschlussdetail ein Beiblatt 2- gleichwertiges
Einbaudetail. Es kann so im pauschalen Wärmebrückennachweis gemäß EnEV mit ΔUWB = 0,05 W/(m2K) alternativ zur Beiblatt 2 -
Vorgabe verwendet werden.

Bewertung: Das Geschossdeckendetail erfüllt nicht die Vorgabe der DIN 4108 Beiblatt 2: 2006-03 Bild 71. Der Vorgabewert in
Höhe von ψ ≤ 0,06 W/(mK) wird überschritten. Das vorliegende Einbaudetail weist einen 2,67-fach höheren Wärmeenergieverlust
auf. Da die Obergrenze der DIN 4108 Beiblatt 2-Referenzwertvorgabe in Höhe von ψ = 0,06 W/(mK) überschritten wird (Bild 71),
der Temperaturfaktor aber nicht unter 0,70 liegt, erfüllt das hier Untersuchte nur den Mindestwärmeschutz. Es darf nicht im pau-
schalen Wärmebrückennachweis gemäß EnEV mit ΔUWB = 0,05 W/(m2K) alternativ zur Beiblatt 2 -Vorgabe verwendet werden.

PSI-Wert:
Soll-Wert: ψ ≤ 0,06 W/(mK)
Ergebnis: ψ = 0,051 W/(mK)

Temperaturfaktor:
Soll-Wert: fRsi ≥ 0,7

Ergebnis: fRsi = 0,92

PSI-Wert:
Soll-Wert: ψ ≤≤ 0,06 W/(mK)
Ergebnis: ψ = 0,16 W/(mK)

Temperaturfaktor:
Soll-Wert: fRsi ≥ 0,7

Ergebnis: fRsi = 0,92
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